
Informationen nach der Europäischen Datenschutzgrundverordnung
zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Verantwortlicher: Landratsamt Erlangen‐Höchstadt, Nägelsbachstr. 1, 91052 Erlangen, E‐Mail: poststelle@erlangen‐hoechstadt.de, Telefon: 0 91 31 / 80 3‐0 

Datenschutzbeauftragter: Datenschutzbeauftragte/r des Landratsamtes Erlangen‐Höchstadt, Nägelsbachstr. 1, 91052 Erlangen, E‐Mail: datenschutz@erlangen‐hoechstadt.de, Telefon: 0 91 31 / 

80 3‐0
Abteilung, 
Sachgebiet

Verarbeitungstätigkeit Zweck der Verarbeitung und 
Rechtsgrundlage

Kategorien der zu 
verarbeitenden 

personenbezogenen 
Daten

Kategorien der 
betroffenen Personen 

(Empfänger)

Kategorien der Empfänger, denen die 
personenbezog. Daten offengelegt worden 
sind oder noch offengelegt werden, einschl. 

Empfängern in Drittländern oder 
internationalen Organisationen

Übermittlung von 
personenbezog. Daten 
an ein Drittland oder 
an eine internationale 

Organisation 

Vorgesehene Fristen 
für die Löschung 
(Vernichtung) der 
verschiedenen 
Datenkategorien

42 Staatliches 
Versicherungsamt

Vollzug des Sozialgesetzbuch, 
Buch 6 (SGB VI)

Personendaten (insb. 
Name und Vorname, 
Anschrift, 
Geburtsdatum, 
Staatsangehörigkeit, 
Versicherungszeiten)

Antragstellende 
Person 

es erfolgt lediglich eine Antragsaufnahme 
und eine anschließende Weiterleitung an die 
Deutsche Rentenversicherung zur 
Antragsbearbeitung

nein der gesamte Antrag 
wird an die Deutsche 
Rentenversicherung 
weitergeleitet, es 
werden beim 
staatlichen 
Versicherungsamt 
keine Daten 
gespeichert

Nach der europäischen Datenschutz‐Grundverordnung (DSGVO) stehen Ihnen folgende Rechte zu:

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten 
(Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO)

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

Wenn Sie in die Verarbeitung durch das Landratsamt Erlangen‐Höchstadt durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die 
Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung
wird durch diesen nicht berührt. Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO)

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft das Landratsamt Erlangen‐Höchstadt, ob die gesetzlichen Voraussetzungen
hierfür erfüllt sind. Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz


